
AmLshlatt für den OZeraNtsßsZirk RagüLZ.

tzr'L>eir.r wöLrMliä ; :>:nat und koktet ' Tlnrkckm>..gvsebkbr skr die kleine

Kx . 150 . v-:d:ährliL' d-er 54 kt-.. im Berirl Donnerstag den 25. Dezember. Zeile, -INS aewöbi-licker LLrikt 1K73.
nur -Noitau -tLiaa t ft. !- . je 2 Areuzer.

AmtliÄies.

N a g o I d.
Wahl von Abgeordneten znrn deutschen Reichs¬

tag betr.
Für diese Wahl , weiche »ach Kaiserlicher Verordnung vom

20 . November d . I . am Samstag den 10 . Januar 1874 vor-
znnehmcn ist und in allen 'Wahllokalen Vormittags 10 Uhr be¬
ginnt nnd Abends 6 Uhr schließ! , bildet das Königreich Würt¬
temberg 17 'Wahlkreise.

Der VIl . 'Wahlkreis besteht aus den Oberämteru Calw,

Herrenbcrg , Nagold und 'Neuenbürg . 'Wahlbezirke sind cs im
Oberamt Calw 19 , Nr . l —>9 . Herrenberg 27 , 'Nr . 20 —46.
Nagold 68 , Nr . 47 —64 , und Neuenbürg 34 , 'Nr . 85 — 118.
Als Wahk-Eommissür kür diesen Kreis ist bestellt : Obcr-
amtmann Doli  in Calw . Im Oberamtsbezirke 'Nagold  sind
es 38 Wahlbezirke und bildet jede polnische Gemeinde für sich
einen Wahlbezirk.

Als Abstimmung « Lokal ist das Ralhszimmer bestimmt.
Die Ziffern dieser 38 Wahlbezirke , die Wahl -Vorsteher nnd

deren Stell -Vertreter werden , wie folgt , bekannt gemacht:

Ziff. Gemeinde resp.
Wahlbezirk.

47 . Nagold.
48 . Allenstaig Stadt.
49 . Allenstaig Dorf.
50 . Beihingen.
5t . Lecneck.
52 . Benren.
53 . Bösiugen.
54 . Ebershardt.
55 . Evhansen.
56 . Effringen.
57 . Egenhausen.
58 . Emmingen.
59 . Enzthal.
60 . Ettmannsweiler.
61 . sznnsbronn.
62 . Garriveiler.
63 . Gaugenwald.
64 . Gnlilingen.
65 . Haiterbach mit Altnnifra
66 . Jselshausen.
67 . Mindersbach.
68 . Oberschwandorf.
69 . Oberthalheim.
70 . Pfrondorf.
71 . ' Rohrdorf.
72 . Rothfelden.
73 . , Schietingen.
74 . Schönbronit.
75 . Sinunersfeld.
76 . Spielberg.
77 . Sulz.
78 . Ueberberg.
79 . Unierschwandorf.
80 . Unterthalheim.
81 . Walddorf mil Monhardt.
82 . Warth.
83 . Wenden.
84 . Wildberg.

Wahlvorsteher.

Sladrschnttheiß Enget.
StaLtschulthciß Richter.
Gemeindepfleger Bürktcn.
Schultheiß Krauß.
Gemeinderath Stephan Graf.
Schultheiß Sceger.
Schultheiß Koch.
Gcmeinderalh Gauß.
Gemeinderath Kleiner.
Schultheiß Herrmann.
M . Reichte, Gemeinderath.
Genieinderalh Johannes Martini.
Schultheiß Roller.
Schultheiß Sceger.
Genieinderalh Mich . Fried . Theurer.
Schultheiß Adrion.
Jg . Michael Schaible . Gemeinderath.
Raihsschreiber und Gemeinderath Widmann
Stadtpfleger Helber.
Schultheiß Raufer.
Schultheiß Köhler.
Schultheiß Bürkle.
Schultheiß Schmider.
Gemeindepfleger Renz-
Lutz, Markus , Gemeinderath,
Schultheiß Braun.
Schultheiß Lutz.
Schultheiß Proß.
Schultheiß Waidelich.
Schultheiß Theurer.
Schultheiß Gärtner.
Schultheiß Laudherr.
Schultheiß Kehle.
Severin Schermann , Gemeinderath.
Schultheiß Gäußle.
Schultheiß Dürr.
Schultheiß Großmanu.
Stadischnttheiß Seeger.

Stellvertreter.

Nechlsauwalt Bohueudergcr.
Kaufmauu C Heußler.
lstcmeiuderalh Georg Kalmbach.
Gemeinderath G üuthcr.
Gemeinderath 'Wurster.
Joh . G . Schaible , Gemeiudevfleger.
Adam Koch, Gemeinderath.
t^ emeiudernlh Rau,
Jakob Schöttle , Gemeinderath.
Gemeinderath Weit.
Fr . Koch, Genieinderalh.
Gemeindepfleger Renz.
Genieinderalh Klaibcr.
Gemeinderath Kübler.
Gemeinderath Schaible.
Gemeindepfleger Girrbach.
Fr . Rupps , Gemeinderalh.
Geineinderath Schmid.
El. Conzelmann , Zehntrechner.
Gemeinderath Fr . Holzäpfel.
Gemeindepfleger Dürr.
Gemeinderath Bechtold.
Gemeinderath Gregor Hamm.
Gemeinderath Johs Fessele.
Gemeinderath I . Seeger.
G . Bühler , Gemeinderath.
Gemeindepfleger Rauschenberger.
Gemeinderath Braun.
M . Reute , Gemeinderath.
Gemeinderath Rueff.
M . Proß , Gemeinderath.
Gemeinderath Christian Rapp,
Christian Häußler , Gemeinderath.
Johs . Steimle , Gemeinderath.
M . Beutler , Gemeindepfleger.
M . Dürr , Hirschwirth,
Gemeindepfleger Hertter.
C. W . F . Reichert , früherer Stadtpfleger.

Die Ermittlung des Wahlergebnisses findet vorschriftgemäß
am Mittwoch de» 14 . Januar 1874 , Vormittags 8 Uhr , im
Rathhaussaale in Calw statt ; der Znlritt dort steht jedem Wäh¬
ler offen. ^

Die Wahlvorsteher der einzelnen Wahlbezirke sind aufge-
fordert , und wird denselben besonders eingeschärst , die Wahl-
Protokolle mit säinmtlichen zugehörigen Schriftstücken ( Wähler¬
liste, Gegenliste , der nach 20 des Reglements dem Protokolle
besonders bcigehesteten Stimmzetteln ) ungesäumt , jedenfalls aber
so zeitig dem Wahl -Commissär unmittelbar einzureichen, daß sie
spätestens im Laufe des dritten Tages (13 Januar ) nach dem
Wahltermi » in dessen Hände gelangen.

Die Wahlvorsteher und ihre Stellvertreter sind, sofern sie
nicht bereits für den öffentlichen Dienst verpflichtet sind, auf ge¬
wissenhafte Erfüllungen ihrer Obliegenheiten , insbesondere ans
die sorgfältigste Sicherung der Stimmzettel durch die betreffenden
Orts -Vorsteher mittelst Abnahme des .̂ andgslübdes au Eidesstatt,
zu verpflichten und ist eine Urkunde

koll beizulegen.
Nicht der Wahlvorsteher allein , sondern der Wahlvo rstand

(Wahl -Vorsteher , Protokollführer und die Beisitzer) haben sich
vor dem Beginn der Abstimmung davon zu überzeugen , daß die
Wahl Urne leer ist.

Wenn und soweit Mitglieder des Wahl -Vorstands als
solche schon bei der Wahl von 1871 fnngirt haben , genügt , statt
der erneuerten Vornahme der Verpflichtung die Hinweisung der¬
selben auf die frühere Verpflichtung.

Die Feststellung des Wahlbezirks , die Ernennung des
Wahl -Vorstehers , sowie des S 'ell-Vertreters desselben im Ver¬
hinderungsfall , das Wahllokal , Tag nnd Sinndc der W ahl sind
in den Wahlbezirken in ortsüblicher Weise mindestens 8 Tage
vor der Wahl durch den Orts  Vorsteher öffentlich bekannt zu
machen. Gedruckte Placate werden den Orts - Vorstehern zu¬
kommen.

hierüber dem 'Wahl Proto-
Eadli ch werden die Wahl -Vorsteher zur genauesten Beach¬

tung der Wahl -Vorschriften , Wahlgesetz § 9 - 14.  Wahl -Reg-

Wegcn der Chri'stfriertagc wird nächsten Samstag kein Blatt auLgcgcbcn.



lement zs 8 — 22 . Amtsblatt K . Miniskerimns des Znnern
von 18,1 , Rr . 18 uns Nr . 88 von >878 aufgefordert.

Den 23 . Dezbr . 1873.
K . Qberamt . Küntner.

N a g 0 ' 1 L.
Wahl eines Abgeordneten

zum dentsche » Reichstag betr.
Unler Beziehung aus Ziffer 4 des Erlasses k. Ministeriums

des Innern vom 2 . d . M . ( Mimsterial - Amtsblatt Nr . 35 , Seile
263 ) werden die Ortsvorsteher wiederhol ! darauf aufmerksam
gemacht , das; beide berichtigte Exemplare der Wählerliste am
31 . Dezember unter vorschristmäßiger Benrkanvnng des Gemein-
deraths definitiv  abznschticßen sind , das z!veite Exemplar,
welches dem Wahlvorsteher znznsieilen ist , unter Hinznfngung
der amllichen Bescheinigung völliger Uebereinstimmnng init dem
Haupt - Exemplar.

lieber die erfolgte Zustellung des zweiten Exemplars der
Wählerliste au den Wahl - Vorsteher behufs der Benützung bei
der Wahl gegen Bescheinigung ist dem Oberamt bis 3 . Januar
4874 Anzeige zu erstatten.

Den 23 . Dezember ' 873
K . Oberamt . Güulner.

Tages - Neuigkeiren.
* Nagold,  24 . Dez . Das ; in unserem Lande eine biga¬

mische Ehe , und zwar geschlossen auf heimischem Boden , existireu
kann , wird manchem unglaublich erscheinen , lind doch ist solche
Thatsache . Bor etwa st Jahren verehelichte sich nemlich in Un-
terthalheim der Schäfer Mich . Läpple,  gebürtig aus dem
Oberami Schorndorf , und verbrachte dort etwa 5 Jahre mit
Frau und Bindern . Da auf einmal entfernte sich Läpple unter
dem Borgeben , anderswo vielleicht besser für die Familie sorgen
zu können ( wohl mögen auch andere Gründe hiezu Vorgelegen
sein .) 21is vor einem Jahre lies; Läpple immer etwas von sich
hören , dann aber blieb er für seine verlassene Frau und Kinder
verschollen - Anfangs dieses Monats erschien derselbe wieder in
Unlerlhathcim und bei seiner Familie und belheuerle unler Wei¬
nen , nn » ein besserer und treuerer Haushälter und Vater werden
zu wollen , nur müsse er noch vorher zu seiner Herrschaft zurück,
um seine Sache ins Neine zu bringen , in 14 Tagen werde er
wieder kommen . Doch statt der täglichen Erwartung ihres Man¬
nes wurde die Frau dieser Tage vor das hiesige Oberaintsgerichr
geladen , wo ihr durch Mitthcilung des Oberawtsgerichts Besig¬
heim eröffne ! wurde , dasz ihr Mann in Kallcnwesten unter dem
Namen Fr . Gottfried  Läpple längst eine zweite , ebenfalls
nicht ohne Folgen gebliebene Ehe Angegangen , derselbe aber sich
aus dem Staube gemacht habe . Das Erstaune » der armen Frau
kann mau sich deuten . Wie aber der Mormoneuzögliug zu dem
zur Eingehung einer Ehe uötbigeu Taufschein gelaugte , wird die
Untersuchung , mit welcher der beiden Frauen die Ehe wieder ge¬
löst werden muß , aber die Zukunft zeigen.

Lau besprobuktenbörse -Stuttgart vom 22. Dez. Auch
die heutige Börse verlief in ruhiger Haltung and der Geschäftsgang war
ziemlich schleppend. Am Hopfenniarti stellten sich zwar einige Käufer
ein , da dieselben jedoch zu niedrige Angebote machten , io kamen leine
Abschlüsse zu stand . Wir notiren : Waizen , russ., 9 il . bis 9 si. 18 kr.
dair . , 9 fl. 90 kr. , amerik . , 9 st. 15 kr. Kernen 9 st. 45 bis 54 kr.
Roggen , russ. , 7 st. Gerste , baner . , 7 sl. 44 kr. , ung . , 7 il . 51 kr.
Hafer 5 sl. bis 5 st. 15 kr. Mehlpreise per 100 .stlg . inci . sack . Meist
Nr . 1: -Z7 st- 90 kr. bis 28 il . 12 kr. Nr . 2 : 2-5 sl. 90 kr. dis 28 il
12 kr. Nr . 9 : 21 il . kr. bis 25 sl. Nr . 4 : 20 sl. !2 bis 48 kr.

Nach dem der Kammer der Abgeordneten vorgelegte » Gesetzes-
entwnrs hinsichtlich der Aufbesserung der VolksschnUehrer -Gehalte
sind dieselben vom 1. Juti d I . au um ' a aus Gemcindemiiteln
zu erhöhen . Diese Zulagen betragen bei dem weitaus größten
Theile der Schnlnieisterstellen sährtich 71 — 75 fl . Die Erhöhung
der Altersznlagen der Schulmeister übeiuimuil die Staatskasse;
auch diese Erhöhung beträgt und cs werden die betr . Zulagen
nach dem Entwürfe dann von je 50 auf 58 fl . 20 kr. , von je
70 fl . ans 8l fl 40 kr . und von se 100 sl. aus 116 fl . 40 kr.
erhöht . Die Unterlehrer oder Schnlamtsverweser erhalten neben
einem heizbaren Zimmer , 2 Nm . Buchenholz und 7 ' F Ctr . Dinkel
Jahresgehalte von 359 fl . — 396 fl . 40 kr , die Lehrgehilfeu
ebenfalls neben einem heizbaren Zimmer und obigem Holz und
Frnchtqaantnm 29 l fl . 40 kr . — 315 fl . Die Belohnungen
für die Abhaltung des Abtheilungs -Unterrichls werden ebenfalls
nm ' /« erhöht.

Ulm,  2l . Dez . Bon den großen Treffern unserer Mün¬
sterban Lotterie sind zwei , nämlich der von 20,000 fl . und der
von 5000 fl . nach Bagern gefallen . Die Nr . 6093 , auf welche
der zweite Haupttreffer mit 10,000 fl . fiel , ist in Stuttgart ver¬
kauft worden.

Nellingen, (O .A . Eßlingen ) Der 24jährige ledige
Sohn eines diesigen Schneiders , ein Zimmergeselle , kam letztver¬
gangenen SamStag in später Nacht nach Hanse und gerieth mit
seinen Eltern in Streit . Nachts 12 Uhr holten letztere ihren
Schwiegersohn , der in einem entfernten Hause wohnte , aus dem
Bette herbei , nm durch diesen Nuhe schissen zu lassen ; allein

dieser wurde von seinem Schwager mil einem Messer durch den
Mund gestochen , wobei ihm die Zunge abgeschnitteu wurde und
er in Folge dieses Stiches » ach wenigen Stunden den (steift aus-
gab . Sogleich nach verübler Thal floh der Frevler nach Nen-
hansen , ivo er aber alsbald ansgefundeu , und sestgenommen wurde.

H oruberg, (Baden .) In der Nacht zum vorigen Mon¬
tag wurde die Bierbrauerswittw « Schwarz in ihrer Wohnung
erwürgt gefunden . - In ihrer Hand fand mau ein Büsche ! .Haare,
welche sie offenbar im Kampfe dem Mörder ausgcrisseu hatte.
Geraubt bar dieser 6 silberne Kaffeelöffel , 4 goldene Ringe , eine
goldene Brochc und einen stählernen Schlnsselhaken.

Kassel,  22 . Dez . Aus Hagen wird telegraphirt , daß
heute früh durch einen Zusammenstoß mil einem Güterzug vier
Beamte getödte : und mehrere Wagen zertrümmert wurden

Einer Mittheituug der „ Köln . Zig ." zufolge hat sich nach¬
träglich Herausgestell !, daß oerKönig von Bayern nicht vermocht hat,
ans den Besuch der Welt -Ausstellung ganz zu verzichte » . Der König
mar 8 Tage laug in Wien , wußie aber sei» Jncognuo so gut
zu wahren , daß selbst die Diplomatie keine Ahnung davon halte.
Der königliche Reisende wählte geschickt gerade jenen Augenblick,
in welchem die Aufmerksamkeit aller Wett sich ans den Aufent¬
halt des deutschen Kaisers in Wien conceulrine . Es war um
die Mitte Oktobers . Einen trefflichen Cicerone hatte er sich in
der Person eines Architekten oder Ingenieurs besorgt , den er
auch in der Folge mit der Ausführung von mancherlei Kansordres
beauftragte . Bei einem seiner Besuche im Praier fügte es der
Zufall , daß die beioen fürstlichen Persönlichkeiten , der Kaiser
und der König , beinahe anscinandergepratli wären , und daß .unr¬
eine schnelle Seitenbewegnug , die König Ludwig gerade machte,
einer Erkennung vorbengte . Die „ Köln Zig ." will für diese
Mittheilnng zwar kr ine unbedingte Bürgschaft übernehmen , die
Quelle derselben flößt ihr aber Zutrauen genug ein , um ihr den
Weg in die Oessenttichkeit nicht nbznichneiden.

München, !8 . De ; König Ludwig II . hat an den deut¬
schen Kaiser ein Beileidsschreiben wegen des Ablebens der Koiiigin-
Wittwe Elisabeth von Preußen gerichtet . ( Frkf . I )

Z n m Prozeß Bazaine.  Ans Berlin wird geschrieben:
Informationen aus sehr guter Quelle deinen an , daß der Mar¬
schall Bazaine , der in seinen Aussagen über verschiedene Persön¬
lichkeiten sich sehr reseroirt verhalten hat , im Besitz von Doku¬
menten von höchster Wichtigkeit ist , von denen er in seinem Pro¬
zeß keinen Gebrauch hat machen wollen . Dieselben sollen binnen
kürzester Frist veröffentlicht werden , und zwar von einem dem
Marschall sehr ergebenen Freunde.

Graz,  20 Dez . In Abgeordnetenkreisen verlautet : die
Regierung werde gleichzeitig mit den confeiiionellen Vortagen
einen Gesctze -.uwnrs betreffend die obligatorische Civikrhe im Reichs-
ralh einbringen.

Wie der „ Moniteur " meldet , wird Bazaine  nächsten
Dienstag nun doch nach der St . Margaretben -Insel abgesnhrt
werden.

Kopenhagen,  21 . Dzewber . Sümmiliche hiesige 300
Gasarbeiter haben gestern Abend die Arbeit eingestellt.

Am Weihnachtsabend.
Wenn Weihnachtsgaben still beglück:
Dir noch die .Hand der Mutter reicht;
O , drücke sie an ' s Herz entzückt,
Eh ' morgen sie im Tod erbleicht!
Sei gegen sie nicht undankbar,
Die dich erzog , geliebt , gepflegt . —
Vielleicht , vielleicht wohl über ' s Jahr-
Hat man sie schon in ' s Grab gelegt . —
Wenn auch die Gabe noch so klein —
O , nimm sie ans der Mutter Hand!
Vielleicht , vielleicht gräbt man sie ein
Schon über ' s Jahr im kalten Saud . —
Dann ringst du deine Hände wund.
Bis dir vor Weh das Herz erkrankt.
Mit lauten Klagen seufzt dein Mund:
„O Gott ! ich Hab dir nicht gedankt !"
Dann stehst du einsam trauernd da
Und klagst dem Firmament dein Leid.
Doch keine Mutter fern und nah'
Beglückt dich mehr zur Weihnachtszeit.
Aus kahler Gruft nur klag dich an
Das morsche Kreuz . — Vergieb , verzieh,
Was Böses ich dir angethan!
Ich Hab ' dich ja so innig lieb '/ —
D ' rum , wenn dis Mutter still beglückt
Dir beute eine Gabe reicht:
O , drücke sie an ' s Herz entzückt,
E h' morgen sie t m Tod erbleicht ! —
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Amtliche »nid Prrvat -Bekauutmachungett.

BekanntmachuNgen über Einträge im Handelsregister.
I . im Register für Einzelfirmen:

Gerichtsstelle , ^
weiche die Bekainuinachnng

ettäbl : . . ..
Oberamtsberirk,

sür weichen va« ' dandels - Eintragung und rer Zweianiereilamivgea,
register gefiibri wirk . '

Weiltaul rer Firma;
Ort der Lmuxttiiederlassiiiu; Inhaber rer Firma.

Prokuristen;

Bemerkungen.

K . Oberamisgericht.
Nagold.

20 . Dezbr.
1873^ G . Keck in Rothseldeiu Johann Georg Keck , Kaufmann.

Die Firma ist durch
Verkauf des Geschäfts
erloschen.

I . Oberamtsrichter
Kistling.

K . Oberamisgericht dtagold.
Nachdein sich in der Verlassenschailssache des Frau ; .Dauer Maier,  gew . Jpsers in Altenstaig , die Insolvenz gehoben hat,

wird die auf 2 . und 3 . Mär ; k. I . sestgeseiite Tagfahrt znin Liege,ischasis Verkauf und zur Schuldeiüiqiiidatiou znrückgcnommen.
Den 22 . Dezember 1873.

Ro t h s e ld e in

Huiz-Rerlraut.
Gemeinde

i verkauft in ihrem
sGemeiiidewald U»-

leinenhausen 52
: :ück roihianncues

"Langholz , das ge-
fälli ist,

am Dienstag den 30 d . M,
Nachmittags 7 Uhr.

Der Verkauf finde: im Wald statt.
Bedingungen werden milgeihci 'ck.

Ter Gemeinderalh.
E b h a u f e n.

Holt - Nerkauf.
Am Samsiag den 27 . d. Mis .,

Nachmittags 1 Uhr,
kommen aus oem Gemeindewald KUemcii
auf hiesigem Rathhaus :l75> Stück Lang¬
holz mit 65 Festmetern .Z" m Verkauf.

Ebhaiiscn , 20 . Dezember !873
Schuttheisteiiauii . Niet h m ulke r.

Ober  s ch w a u d o r f,
Oberamis 'Nagold.

Schasimikir-Vtr-
pachtung.

Die hiesige Schafweide , weiche ca. 80
bis 100 Stück Mutterschafe ernährt , wird

am Montag den 29 . d. M .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Ralhhanse auf 3 Jahre
verpachtet , wozu Liebhaber eingetadeu
werden.

Den 20 . Dezember 1873.
Gemeinderath.

Revier  E u z k l ö st e r l e.

Holr-Rkrkant
am Mittwoch den

31 . Dezember,
^ 9 ' /» Uhr,
/in Enzklösterle aus
^ Langehardt 3:

78 Stück Lang¬
holz , 1 Eiche , 53 Rm . Nadelholzprügel,
33 dto . Anbruch , 19 Rm . buchene und
46 Nadelholz -Reisprügel.

Alleustaig , den 20 . Dezbr . 1873.
K . Forstamt.
Herdege  n.

S ch ö n b r o n n.

Fahrnist-Vkrkauf.
In der Gautsache des Christian Fried¬

rich Stepper,  Lammwirths dahier , wird
in Folge oberamisgerichtlicheu Auftrags

am 2 . und 3 . Januar 1874,
je von Morgens 9 Uhr au,

in dem Wohnhaus des Stepper eine Fahr¬

nist-Verfleigeriiug abgehalteu werden , wo¬
bei zum Verkauf kommt:

am Freitag den 2 . Januar:
Leinwand , Küchengeschirr , Schreinwerk,
Fast - und Bandgcschirr , allerlei Haus-
raih.

Am Samstag den 3 . Januar:
Feld - und Handgefchirr , Fuhr - und
Ncilgefchirr , worunter 1 Wagen sammt
Zugchör.

Gelränke:
ca. 300 Liter Most,

20 „ Biaiinttveiii.
V i e h:

Gänse , Hühner , Tauben und 1 Schwein.
Früchte und Vorrälhez

worunter 14 Eir . Karwffeln,
40 Etr . Heu und Oehmd,
15 Eir . Stroh,

Holz und Dung.
Hiezu werden Kaufsliebhaber mit dem

Aussigen eingeladcn , das; vor Abgabe der
verkauften Gegenstände Gaardezahlung an
den Güierpfleger zu leisten ist.

Altenstaig,  den 23 . Dezember 1873.
K. Amlsnolariat.

Dengle r.

Revier  A l t e n st a i g.

BrennIM -VerliM
am Montag den 5. Januar 1874,

9 Uhr,
in Ebhausen aus Grafert und 'Neubann:

124 Nm . Nadelholzfcheiter und 440
dto . Prügel und Anbruch.

Altenstaig , 24 . Dez . 1873,
K . Forstamt.
Herde gew

Revier P s a l z g r a s e u m e i l e r.

Klkinnuhliol)-Vkr-
kans

ain Freilag den
'OD- Ä A Januar 1874,

10 Uhr.
, M l ^i„ Pfalzgrasenwci-

Jer aus Schnap-
perle , Külbersteig
und Wieland:

2390 Hagstangen , 24000 Hopfenstangen
und 30000 Floßwieden.

Altenstaig , den 23 . Dezbr . 18 «3.
K . Forstamt.

S ch ö ii b r o n u.
Bei dem hiesigen Schnlfond liegen

6 0 st.
zum Ausleihen parat.

Schulsondspfleg e.

dt a g o l d.

Schreibmakulatur,
zu haben bei G . W . Zaiser.

Oberamtsrichter Kißling.
Mötzinge  n.

4 0 0 L
PflegfchaftSgeld hat ausznleihen

Florian Denglcr.

Ulmcr Miinsterbau-
Lotterie.

In meiner Collekte haben folgende Loos-
Nummern gewonnen:
360 OL , 36029 , 36036 , 131200 ,
131169 , 180223 , 180288 ,
und liegt die Liste zur Einsicht auf bei

Heinrich Müller.

Für Wirthr , Restau¬
rateure etc.

Durch nun fest abgeschlossene Verträge
mit mehreren der ersten Ochscnmetzgerii
Nürnbergs find wir iinii in ver Lage , von
nuferem schon allgemein als vorzüglich be¬
kannten 'Nürnberger Ochfenmaulfalat in
Füßchen von 12 Pfund auswärts , per Pf.
ü >4 kr , ;u erlassen.

Kanilcuten :c elwiis billiger.
Gebr . KiciAe.

N a g o l d.

für 1874 sind zu haben bei
F . Wolf,
Buchbinder.

xxxxxxx !« « « » « X
X 8

Der echteG . 'A. W . Mayer ' sche HE

X weiße Bnist -Drup , X
HE prämiirt in Paris 186 I sicherstes HE
» » Haus - und Linderuiigs -Wittel HE
Z gegen jeden Husten , Heiserkeit, ^
2 Verschleimung , Brustleiden , Hals - ^
1 » bcschwerden/ Blittspeien , Asthma M
HEK ist zu beziehen durch HE
8 Friedrich S t ocki n g e r in 'Nagold , 8

Christian Bnrghard  in Alten - ^
M staig , 2
HE Franz Jüdler  in'Beildberg. ZG
xxxxxxx !xxxxxx

Alte  ii st a i g.
Als Nachfolger des Herrn Wund - und

Gebnrtsarzies Emhardl erlaube ich mir
einer verehrlichen Einwohnerschaft Alten-
staigs und der Umgegend meine Dienste
sowohl in der Chirurgie als auch Geburts¬
hilfe bestens anznbieten und möchte noch
bemerken , daß ich das Logis des Herrn
Emhardt bezogen habe.

Heinrich Vogel,
Wund - und Gebunsarzt.

K



MAUGechrte PniümirthelMM
^SvZi,al Ä - Die Äonheile Lee M->schi«e>iMueskZ"

gegenüber dein HandgespilN -ste geben . zum ^ '7 '" '-'̂ ^ '
kpinnenlassen im Lohne allseitig Beranlas -

Ulbcrne Medaille. iu »g. Ueberzengl von dev Leistungsfähig - Ulm a / i
keil, Rcellitüt und Billigkeit der beiühmlcn mechanischen

1-7! .

-8 Flachs,- HiUlf- und Awergspiyyerei Schretzheim
8 brr Tillingen n. T . Station : Offingen bei Ulm.
— erlauben wir Unterzeichnete Lertrcter uns zur Uebernahme und Beförderung8 von Rohstoffen rum Spinnen, Weben, Bleichen, Färben und Zwirnen bestens

;u empfehlen . Gegenwärtig crfoigt die Gejpinnst Abliesernng innerhalb 14
Tagen , daher um ungefäuinle Zustellungen der Rohstoffe ircnndlichst ersuchen.

Z Zn . näherer Auskunft sind gerne bereit die Fabriks -Agenten:

8 liolzapsek , Gem .Katll , Kciiöl'.brunn , Tli . Ir all in 8lilz,
8 4 . Kistler in Waläilors , ck. G. Hummel i» Hültliligen,
>> 3 . j) rvl > in Asel ŝtaule» , Earl Ken Iller in Hlienstaig,
^ Traust,  Pufamcnlier in Kerrcusterg.

iv AM - Die von dem .,7. Professor vr . Lindes - UI Berlin antorisii ' te VoA,-- H
«tadilisosta Stangcn -Unmnlla ( st Originalstück 27 kr.), sonne die IraUoniselw -Horiig- fi
«Seitn des Apothekers A . SperaLi in Lodi (st Päckchen 9 und 18 kr.) erwerben sich!"
Jallerwärts den ungelheiltesten Beifall der Confumenien und find »uverändert zu denk
Dfeslgestelltkn billigen Fabrikpreisen stets vorräthig bei G . W . Zaüer in Nag

Die hartnäckigsten Magenleiden,
Unierlribsbrfchmerdcn , Hämorrhoiden : c. ivcrden selbst in ganz veralteten Fällen

beseitigt durch die

„Weiße LebeNs-Essenz"
aus der Schradcr ' scheu Apotheke zu Munderkingen . Dieses vorzügliche Hausmiitel,
kann allen mit Magen und Unterleibsbcschwerden behafteten nicht warm genug empsoh
len werden , cs hat durch feine großartige Wirksamkeit überall rasch Eingang und viel
fettige Anwendung gesunden und sollte in keinem Hanse fehlen. Hunderte von Zeug¬
nissen über die günstigsten Erfolge liegen jedermann zur Einsicht bereit.

Bestellungen vermittelt per Flasche 38 kr Hr . G . Knödel in Nagold.

Wien 1873.
Gegen Appetitlosigkeit , Berdaunngsschwäche,

Blähungen , Mageukalarrh , Hämorrhoiden , Sodbrennen und ähnliche Leiden,
den berühmtesten Acrzten der

8
wird von

von Wallrad Ottmar Bernhard , kgl. Hosdestillalenr in München , als bestes
Mitte ! empfohlen , was tausende Dankschreiben auch glänzend bestätigen,

Ganze Flacon st l fl. 6 kr. , halbe st 36 kr. , sind mit Erläuterungen des Or.
I . B . Kran;  acht zu beziehen durch

Nagold.

Für MmikreiliMtzer.
Gerste zum Mälzen wird unter Garan¬

tie in Quantum von 17— 18 Scheffeln
fortwährend angenommen in der Mälzerei
von Gottfried W alz.

Nagold.

DaüklÄlMig.
Für die meinem lieben Manne , Johs.

P hilipp Schlee,  Schneider , während seiner
langen Krankheit erwiesene Theilnahme
und Liebe , sowie für die zahlreiche Leichen-
bcgleitnng , besonders von auswärts und
feinen Kollegen , sage ich hiemit den herz¬
lichsten Dank.

Die Wittwe : Marie Schlee,
zugleich im Namen der übrigen Hinter¬

bliebenen.

A l t e n st a i g.

Alle Johannes
und deren Freunde sind auf nächsten Sam¬

stag . ( als ihrem Namenstag)
Nachmittags,

zu einer geselligen Unterhaltung bei Bier¬
brauer Johannes Hummel hostichst einge¬
laden.

Mehrere Ioha n n c s.

Louis Sautter  in Nagold
N a g o I d

sehr praktisch für solche, die sich den Winker
über viel im Freien und in der Nässe
oder auf kaltem Boden befinden, empfiehlt

C Reichert.
Alten  st a i g.

Unterzeichneter hat eine größer : Parthie

HtchalHk
zum verkaufen
_ Kemps  z . Baum.

Nagold.
Reinen allen

Frucht- und WeLnheferr-
Branntwem

empfiehlt
_ Klein  z . Hirsch.

Alte n st aig Stadt.

niadnnq.
Es werden hiemit cingcladeu,
Aus Samstag Abend 7 Uhr,
Zn gutem Bier und Schwarrcnmageii
Die Johannes und Hannes  nur.

Da wird verlebt ein he-it' res Stünd¬
chen,

Die ..Hannes '" sollen leben hoch!
Der Bcnneäceppcl  komm: ans Mün¬

chen,
Nun gut , was wollt ihr weiter noch?

Doch inid die Fl runde auch will¬
kommen,

Um Lheil zu nehmen an dein Fest,
Und wer noch Pup ha:, dcrdaif  kommen,
Er wird bedient ans' - Alle,best.

D ' rnm ani , und zaudert nicht mehr
weiler,

Und cilci in den ..Engel" 'naus;
Dar ! findet ihr die. Mstllschask heiter,
Der Röhrle läßt den Bommcr ' raus.

N a g o l d.
Eine noch rast neue , gute

Aähmalchitic
und ein

SlhuerLerhügeLeisey
verkauft

Marie Schlee,  Schneiders Wittwe.

Limcert- Anri'igk^
Dienstag den 30 . Dez .,"

Abends 8 Uhr,
Ausführung von „Schillers  iss locke"
compomrt v. Romberg , im <9eorginänm in
Ealiv durch den Perein für klassische Kir¬
chenmusik.

Entree l Person !8 kr.
N a g o l d.

Dar, Ammsten
von ca. Morgen Hopfengarten wird

am nächsten Samstag,
Miltags 1 Uhr,

in meiner Wnkhschask verakkordirt werden.
Friedr . Burkhardt,

Bierbrauer.
A lten  st a i g. ^

»ZS L V « lL » U.
Lpeisewirlh Georg Frei,
Schuhmacher Bäuerle,
Tuchmacher Seege r,
Schlosser  Ackcrniann.

Mehrere 'Bürger.
Nagold.

Lentncr 'sche Hnhlicraugeli-
Pflästerchen

empfiehlt zu geneigter Abnahme bestens
W . Hettler.

K r « ch t - G r c i f e.
Nagold,  den 20 Dezember 1873.

Neuer Dinkel . . . .
rl. !r.
7 21

'l . kr.
7 4

!i. kr.
6 54

Haber. 4 42 4 35 4 24
Gerste. 7 3V 7 23 7 18
Roggen.
Walzen .

7 18 7 14 7 —
— 9 ! 2

Bohnen . . . . _ _ 5 33 _ _
Linsen -Gerste . . . . - — — —

Altenstaig , 17. Dez. I«73.

Alter Dinkel . . . .
fl. kr.
7 45

fl. kr.
7 28

fl. kr.
7 12

Haber. 4 S4 4 42
Gerste. - ... v 45
Roggen. 7 48 7 34 7 12

Brod - und Fletschpreise.
Kernenbrod . . . . 8 Pfund 48 kr.
1 LKreuzerweck schwer . . 90 Gramm.
Ochsenfleisch . 22 kr.
Rindfleisch . . . . . . . 21 kr.
Hammelfleisch . 15 kr.
Kalbfleisch . 21 kr.
Schweinefleisch, abgezogen . . 23 kr.

„ unabgezogen . . 24 kr.
M'e' ttrrLk 'iii -tvii ' El «»» , -8

am 22. Dezember 1873.
0 fl. 41 - 11 kr.Pistolen

Pr . Frndricksd ' or
Holl . Unil .-Lt.
Dollars in Goto
Engl . Sovereigns
20-Francs -Stücke
Russische Jmper.

9 fl. 58 - 79  kr.
9 sl. 52 - 51 kr.
2 fl. 25 - 20 kr.

1 ! sl. 49 5! kr.
9 fl. 22 - 23 kr.
9 fl. 42- 41 kr.

Redaktion, Druck und Verlag von der G. W sta : Br 'schon Buchhandlung.
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